
Bielefeld, den 07.09.2026 
Anfrage zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz am 16.09.2026 

Betreff: Situation Obersee 

Sehr geehrter Herr Schnell, 

in den vergangenen heißen Sommermonaten haben uns mehrfach Aussagen von Bürger*innen 
bezüglich toter Fische und der vermutet schlechten Wasserqualität des Obersees erreicht. 

Vor diesem Hintergrund stellen wir folgende Anfrage: 

Wie stellt sich die Situation am Bielefelder Obersee im Hinblick auf die Wasserqualität und 
die, die Wasserqualität unterstützenden, Maßnahmen im Laufe der letzten Monate dar? 

Zusatzfragen: 

1. Zusätzlich zu den Hinweisschildern vor Ort klärten ehrenamtliche Seepaten bisher
Spaziergänger*innen über die Regeln vor Ort, insbesondere um das unerlaubte Füt-
tern von Wasservögeln, das seit 2017 gilt, auf. Dies mit dem Ziel, den Nährstoffein-
trag in den See durch den Kot der Tiere zu verringern und die Wasserqualität des
Sees zu verbessern. Wie ist der aktuelle Stand hinsichtlich der Seepaten?

2. Am 01.06.2021 hat das Umweltamt dem AfUK in der Informationsvorlage 1626/2020-
2025 mitgeteilt, dass man aufgrund der Beschlüsse der BVen Schildesche, Heepen
und Jöllenbeck an einem Gesamtkonzept für die Stabilisierung der Wasserqualität
bei schwierigen Witterungsbedingungen arbeiten und dieses dem AfUK alsbald zur
Beschlussfassung vorgelegen würde. Wie ist der aktuelle Stand und wann ist mit
der Vorstellung des Konzeptes zu rechnen?

Mit freundlichen Grüßen 
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